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Täglich von 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs bis 21.00 Uhr geöffnet, 
bietet das Kahlaer Freibad Erholung bei Badewasser in bester Qualität, 

N in das sich ein erfrischender Sprung lohnt. FF 
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Uwe hat’s im Griff 

In der heißen Sommerzeit gibt es in Kahla nur eine Institution, 
die maximale Besucherzahlen aufweist, wie keine andere. Bis 
zu 4000 Besucher täglich konnte der verantwortliche Kahlaer 
Bademeister im vergangenen Jahr zählen. 
Im Freibad muß alles seine Ordnung haben, angefangen von 
den Sanitäreinrichtungen über die Sauberkeit des gesamten 
Freibades bis hin zur täglich überprüften Qualität des Badewas- 
sers. Uwe Sierks, der das Amt des Badeoberhauptes seit der 
Wende inne hat, ist nicht nur bei den Kindern beliebt. 

Uwe Sierks umringt von zwei seiner Freunde Matthias und 
Robert. 

Die Kahlaer Stadträte haben sich auch für dieses Jahr kompro- 
mißlos für den Erhalt und Betrieb des Kahlaer Freibades trotz 
schwieriger Finanzsituation entschlossen. Auch die konstant 
gebliebenen Eintrittspreise entsprechen dem Willen der Kahlaer 
Stadträtinnen und Stadträte. 
Bleibt zu wünschen, daß in diesem Feriensommer die Sonne 
den badelustigen, großen und kleinen Gästen, ein frohes Bade- 

vergnügen bereitet. 
Leube 
Bürgermeister 

Information 

die Bibliothek der Stadt Kahla bleibt in der Zeit 
vom 17. bis 28. August 1998 

wegen Urlaub geschlossen. 

Nächster Entsorgungstag für Altkühlgeräte: 

Donnerstag, den 27. August 1998 

Letzter Anmeldetag: 
Dienstag, den 18. August 1998 
Stadtverwaltung 
Frau Schreiber/Frau Soff 
Tel.: 77141/77140 

Entsorgung der „Gelben Säcke“ 

im August 1998 

Tour 1, Abfuhrbezirk 1 - 4 

am Dienstag, den 11. August 1998 
Abfuhrbezirk 1 Abfuhrbezirk 2 

Oberbachweg Bibraer Landstraße 
Parnitzberg (bis Heinketal) 
F.-Ebert-Str. An der Ziegelei 
Siedlung am Oberbach Wiesenweg 
Querstraße Am Alten Gericht 
Friedensstraße Heerweg 
Schönblick Birkenhain 

Greudaer Weg 
Am Stein 
Im Camisch 
Schindlertal 
Zwabitzer Weg 

Abfuhrbezirk 3 Abfuhrbezirk 4 
Bachstraße Brückenstraße 
Alexandrastraße Rodaer Straße 
Marktpforte Privatstraße 
Schillerstraße Tunnelweg 
Dammweg Neustädter Straße 
Fabrikstraße Am Plan 
Oststraße Ascherhütte 

E.-Härtel-Weg 
Lindiger Straße 
(bis Abzw. Kleineutersd.) 
Löbschützer Grundweg 
Am Anger 
Am Lichtenberg 
Steinweg 
Am Storchenheim 

Tour 2, Abfuhrbezirk 5 - 8 

am Mitwoch, den 12. August 1998 
Abfuhrbezirk 5 Abfuhrbezirk 6 
Rudolstädter Straße K.-Liebknecht-Platz 
Walkteich Margarethenstraße 
Gerber Str. bis Bad Roßstraße 
Saalstraße R.-Breitscheid-Straße 
Heimbürgestraße A.-Bebel-Straße 
Töpfergasse Burg 
(Stellplätze Am Sportplatz Markt 
bleiben bestehen) Jenaische Straße 

J.-Walter-Platz 

Abfuhrbezirk 7 Abfuhrbezirk 8 
Ch.-Eckardt-Str. Schulstraße 
E.-Thälmann-Straße Hohe Straße 
Bahnhofstraße H.-Koch-Straße 
Olwiesenweg Gartenstraße 
Jahnstraße Bergstraße 

Grabenweg 

Tour 3, Abfuhrbezirk 9 - 10 
am Donnerstag, den 13. August 1998 
Abfuhrbezirk 9 
F.-Lehmann-Straße 
Moskauer Straße 

(bis F.-Lehmann-Straße) 
R.-Denner-Straße 

Am Langen Bürgel 
Schorndorfer Straße 

Eichicht 

(bis F.-Lehmann-Straße) 

Abfuhrbezirk 10 
Eichicht 
(ab Turnerstraße) 
Moskauer Straße 
(ab Turnerstraße) 
Rollestraße 
Am Kreuz 
Gabelsberger Straße 
Turnerstraße 
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Auf der „Walz“ 

Alljährlich befinden sich: Handwerkergesellen auf der Walz, die 
auf ihrem Zug durch die Lande bei Handwerksmeistern und 
Handwerksbetrieben kurzfristig um Arbeit, Lohn und Brot bitten. 
Auf ihren Wegen durch ganz Deutschland besuchen sie auch 
die Rathäuser der Städte und Gemeinden, welches in ihrem 
Wanderbuch durch Grüße der Bürgermeister besiegelt wird. 
Der Wandergeselle Jan Wikarski wurde von Bürgermeister 
Bernd Leube empfangen und überbrachte seine Grüße. Der 
Bürgermeister wünschte ihm auf seiner Wanderschaft allzeit 
gutes Gelingen und Gesundheit. 

NN NEN NE 

Stadtverwaltung Kahla 

“Arkt 10, Tel. 77-0 

„prechzeiten für den allgemeinen Publikumsverkehr: 

DIENSIAG HK 14.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag ......... 09.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten Bibliothek Kahla, 
Am Langen Bürgel, Tel. 5 29 71 
Montag ......... 10.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 
Dienstag ........ 10.00 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr 
MitWOCH © HERR I 10.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag“... .. 10.00 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr 
Freilaäl ara 10.00 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr 

Achtung! 

Urlaub 
vom 17. bis 28. August 1998 

Während dieser Zeit 
geschlossen! 

Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes der 
Stadt Kahla, 

Markt 10, Tel. 7 73 26 

Montag .................. 9.00 bis 12.00 Uhr 
DIeNSIa Or 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch kur 9.00 bis 12.00 Uhr 
DonnerstäßQ............ 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freital sr geschlossen 

Sprechzeiten des Gewerbeamtes 
Saale-Holzland-Kreis 8 
Bahnhofstraße 23, Tel.59151 _ 

Donnerstag ....... 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 

Polizeistation Kahla 

24-Stunden-Dienst..................... Tel. Kahla 2 23 43, 2 25 55 
Polizeiinspektion Mitte Jena ...... Tel. Jena 81-0 
N oder Notruf 1 10 

Kassenärztlicher Notfalldienst 

Kassenärztlicher Notfalldienst im Einzugsbereich 
Kahla/Orlamünde: 
- Anforderung über 

Rettungsleitstelle Jena ......... Tel.-Nr. (0 36 41) 44 44 44 
täglich von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

- Praxis des diensthabenden Arztes kann dem Aushang am 
Arztehaus Kahla entnommen werden. 

Notarzt/Krankentransport 

- Anforderung über 
Rettungsleitstelle Hermsdorf, Telefon 
oder 

....(03 66 01) 77 30 
SCHUHE 1 12 (bei lebensbedrohlichen Zuständen) 

Zahnärztlicher Notdienst 

Samstag und Sonntag sowie an gesetzlichen Feiertagen von 
9.00 bis 11.00 Uhr 
01.08. / 02.08.1998 
DS Pooch, Kahla, Rudolstädter Str. 23 
0: EP AO A 220 40 
08.08. / 09.08.1998 

DS Daher, Orlamünde, Petzlarstr. 25 
Tee (03 64 23) 2 23 29 

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken 

0 N TITTEN von 18.00 bis 20.00 Uhr 
sonn- und feiertags ........... FT von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Außerhalb dieser Zeiten und der Öffnungszeiten der Apotheken 
wird der Bereitschaftsdienst von den Apotheken der Stadt Jena 
durchgeführt. 
Die jeweils diensthabende Apotheke wird in den Kahlaer Apo- 
theken durch Aushang bekanntgemacht. 
27.07. - 02.08.1998 
SonneN-ApoiNeKE RER 5 66 55 
03.08. - 09.08.1998 
Rosen-Apotheke& ....0.014004 0 KH RK Kae He 2.2595 
10.08. - 16.08.1998 
Löwen-Apotheke .............00.00.0. HR LEE 2 22 36 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 

Dr. med. vet. S. Oberender, Fachtierarzt für Kleintiere, Kahla, 
Am Plan 4, 

ji; ANA 22429 

TEAG Thüringer Energie AG 

Störungsstelle: . 1.0.0.0. (0 36 41) 69 40 60 
Kundencentrum Kahla: ©... 4 72 

Gasversorgung Thüringen GmbH 

Betriebsstelle Jena 

Notdienst Tag .......0..000000100000 4 Tel. 0 36 41 / 48 75 77 
Notdienst Nacht und an Feiertagen ..... Tel. 0130/8611 77
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Wasser- und Abwasserverband Kahla und 

Umgebung, 

Kahla, Christian-Eckardt-Str. 17, Tel. 5 70 

Bereitschaft: 

über Rettungsleitstelle Hermsdorf ....... Tel. 03 66 01 / 77 30 

Seniorenbegegnungsstätte 

der Volkssolidarität 

Kahla, Am Langen Bürgel, Tel. 5 29 67 

Montag bis Freitag: Essenausgabe von 11.00 bis 13.00 Uhr 

(Veranstaltungsplan entnehmen Sie bitte der Rubrik „Veranstal- 

tungen“) 

DRK-Begegnungsstätte Kahla, 

Rudolstädter Str. 22 a 

Tel.: 5 29 57 

Öffnungszeiten 
Montag bis Mittwoch ......0.000000000040404004 8.00 - 12.00 Uhr 

UNO. ER EDER 13.00 - 15.30 Uhr 

Donnerstag 0.0.00 8.00 - 12.00 Uhr 

und ...... RES EEE REN BEE 13.00 - 17.30 Uhr 

Fre EN HHEEHN 8.00 - 13.30 Uhr 

Sozial-psychiatrischer Dienst 

Donnerstag sr KHK EEREEREKE 10.00 - 12.00 Uhr 

und außerhalb der Sprechzeit nach terminlicher Vereinbarung 

Schuldnerberatung Kahla 

Tel. 5 68 97 

Offnungszeiten: 

Donnerstag ........... 09.30 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.30 Uhr 

und außerhalb der Sprechzeit nach terminlicher Vereinbarung 

„Wendepunkt“ 

Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behand- 

lungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ih- 

re Angehörigen 

Außenstelle Kahla, Margarethenstr. 3 

1.1 + ES A ES N 5 36 84 

Sprechzeiten: 

Montag ee 14.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch ............... 10.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Telefonberatung e. V. Jena 

Gesprächsangebot für Menschen in Problem- und Konflikt- 

situationen 

Tel. 08 00/1 11 01 11 - kostenfrei und rund um die Uhr erreich- 

bar 

Diakonisches Werk Thür. e. V. 

Kreisdiakoniestelle Stadtroda - Kahla 

ii TH PT (03 64 28) 6 09 75 

Vermittlung und Beantragung von Mutter-(Kind)-Kuren des Müt- 

tergenesungswerkes 

Sprechzeiten: 

im Kindergarten „Geschwister Scholl“, Hermann-Koch-Straße, 

jeweils am letzten Mittwoch des Monats, in der Zeit von 14.00 

bis 16.00 Uhr 

„.. ZUM Geburtstag 

Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich 

allen Geburtstagskindern im August, ganz besonders 
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am 13.08. 

am 13.08. 

am 14.08. 
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am 15.08. 
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am 17.08. 

am 17.08. 
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am 18.08. 

am 19.08. 
am 19.08. 

am 19.08. 

am 20.08. 

am 20.08. 
am 21.08. 
am 22.08. 

am 23.08. 

am 23.08. 

am 24.08. 
am 24.08. 
am 24.08. 
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am 25.08. 

am 27.08. 

am 27.08. 

am 27.08. 
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am 31.08. 

am 31.08. 

am 31.08. 
am 31.08. 

am 31.08. 

am 31.08. 

Frau Liska Göhl 

Frau Ruth Wilhelm 
Frau Elfriede Ziegler 
Herrn Walter Göpel 
Frau Liesbeth Gebhardt 

Frau Ingeborg Reschke 
Frau Käte Kuhn 

Herrn Heinz Thielsch 

Frau Hildegard Uschold 
Herrn Kurt Härcher 

Frau Rosa Sänger 
Frau Luzie Arndt 

Herrn Johann Sieber 

Herrn Werner Albrecht 
Frau Elfriede Stebel 

Frau Magdalene Dittrich 
Herrn Otto Schumann 

Frau Johanna Strohm 

Herrn Kurt Künast 
Frau Marie Erbse 

Frau Waltraut Lange 
Frau Waltraut Reichardt 
Frau Edith Schau 

Frau Liselotte Surowy 
Frau Eleonore Thoma 

Frau Marianne Woide 
Frau Irene Zöpfel 
Frau Dora Ehrhardt 

Herrn Helmut Hiepe 
Frau Anita Härtel 

Herrn Karl-Heinz Albrecht 
Frau Annemarie Henning 
Frau Ilse Lesche 

Herrn Gerhard Weber 

Frau Charlotte Leube 

Frau Linda Fischer 
Herrn Klaus Muche 

Frau Ilse Fischer 

Herrn Werner Greschuchna 

Herrn Max Erhart 
Frau Lisbeth Lubinski 

Frau Adelheid Durdel 

Frau Marie Fiedler 

Herrn Horst Lubinski 
Frau Erika Denk 

Frau Lucie Zeiß 
Herrn Helmut Härtel 

Herrn Max Nüchterlein 

Herrn Walter Sänger 
Frau Berta Grundmann 

Herrn Rudi Kunze 
Herrn Kurt Müller 

Frau Charlotte Süße 
Frau Elisabeth Bock 

Frau Hildegard Hollmann 
Herrn Gerhard Hopfe 
Herrn Rudolf Neumann 

Frau Herta Holzhäuser 
Herrn Georg Roth 
Frau Frieda Zielke 

Frau Anneliese Schott 
Herrn Gerhard Seeling 
Frau Annemarie Weber 
Herrn Hermann Geisel 

Herrn Hans Treder 

Frau Rosalie Rogozinski 
Frau Marianne Henning 
Herrn Karl Reichardt 
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zum 89. 
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zum 73. 
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zum 84. 

zum 86. 

zum 84 
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zum 71 
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zum 79. 
zum 83. 

zum 74. 
zum 91. 

zum 82. 

zum 89. 

zum 89. 

zum 82. 

zum 77. 

zum 70. 

Herrn Gottfried Rosenkranz zum 70. 
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Geburtstag 
Geburtstag 
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Geburtstag 
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Geburtstag 
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Geburtstag 
Geburtstag 
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Geburtstag 
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Geburtstag . 
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Geburtstag” 
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Geburtstag 
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Geburtstar 
Geburtstag, 
Geburtstag 
Geburtstag 

Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 

Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 

. Geburtstag 
Geburtstag 

. Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 

Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag : 
Geburtstag 
Geburtstag 
Geburtstag
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Staatliche Grundschule I 

Kahla 

Rudolf-Breitscheid-Straße 

Spiel, Spaß und gute Laune 
im Hort - der Grundschule I 

Es ist zu einer schönen Tradition gewor- 
den, das Hortjahr an unserer Grundschu- 
le mit einem großen Fest ausklingen zu 
lassen. An diesem Tag bedanken sich 
die Erzieherinnen mit Kaffee und selbst- 
gebackenem Kuchen bei den Eltern, und 
Großeltern für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung im vergangenen 

Griessoen Kahle Spielwaren - Shop 
E. Drechset | 1 

Kir ; ng Di Hm Gr uw. Schneider 
ho He We Ge Gebaucle rEINIGUNG GmbH 

Z, KahlC-. 
SChMehT. NA die Kinder Dan Auto Schwettling Ginbit 3 

nicht vergessen. Auf sie warten, wie je- | Af- ‚°Qr 
des Jahr, viele Überraschungen, Wett- \‘fE hl habe Ans En ip A0K Sc B ARM CR 
spiele und tolle Preise. Besonders viel 1X I il. 54 
Freude bereitete unseren Kindern die apothe kE . ErSCchels ; Z, A 
Feuerwehr. Frau Reich organisierte eine Sonn EN ECkner & NW ; ‘66 °9 
gelungene Kletterpartie über die Feuer- Öl Anning SC 
wehrleiter ins Schulhaus. Wer diese Mut- DZ OSmet, k Stra ; DA K 
probe bestanden hatte, konnte sich bei ‘hr A. KoChelmeyer / KK Sparkasse 
der Schatzsuche im Sandkasten, dem rn Kahle, 
Aücksrad und vielen anderen Attraktio- CC, "7 
nen vergnügen. An dieser Stelle möchten “% Icıinkstelle Suro wYy Y nuE L 
wir unseren Dank all den Sponsoren, Ge- = DU 
schäftsleuten und Familien aussprechen, Reisebur Ö SCc4 / oh@ 
welche uns mit Sach- oder Geldspenden Schönfel Os A I 
dieses Fest ermöglichten. Es ist schön, e' ES / kK 
so viel Unterstützung und Entgegenkom- Auto haus IC) 
men in Kahla zu wissen. + DATE a 
Ebenso ein Dank an die zahlreichen Axel Seifer 2 
fleißigen Helfer. Wir hoffen, daß es auch zz . | 
im kommenden Schuljahr wieder viele freu Katrin Hartin 
gemeinsame Erlebnisse gibt. or 
Wir wünschen allen einen erholsamen N 

; Er Urlaub und freuen uns auf ein gesundes 
Wiedersehen im neuen Schuljahr. PD? I 
Die Erzieherinnen der Grundschule | / Dank r 

Talentefest in der Friedensschule 

Zum Ausklang des Schuljahres 1997/98 gab es noch einen Höhepunkt an unserer Schule, ein Talentefest. 
Auf ganz verschiedenen Gebieten konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen und Können unter Beweis stellen und ihre 
Kräfte messen. Die Besten wurden Könige. 

rzählerkönig König im künstlerischen Impressum 
Felix Blumenstein Gestalten ahlaer Nachrichten 
Helen Tetzel Michelle Pfeifer Kr 9 9 9 
Mario Kodatis Robert Grübner — Amtsblatt der Stadt Kahla — 
Annelie Große Florian Herbst Wochenzeitung mit Nachrichten und Informationen für die Stadt Kahla 

Steffi Wuckelt 
King fo Playback In mar —_——_—— 
Friederike Kröber Muskelkönig 1998 Die Kahlaer Nachrichten erscheinen vierzehntägig. Sie werden KO- 
Maria Hölbig Vanessa Scholz stenlos an alle erreichbaren Haushalte der Stadt Kahla verteilt. Im Be- 
Marin Bleul Tobias Heldt darfsfall Einzelexemplare durch die Stadtverwaltung erhältlich. 

Patrick Strohm Anja Wiechmann — Herausgeber: 
Jenny Stockmann Patrick Nitsche Stadt Kahla, Markt 10, 07768 Kahla 
Jan Riemschneider Marcus Rieger HERE VE 7-0 

WAHR EL N ER DA Inform-Verlags-GmbH & Co KG, In den Folgen 43, 
} . 98704 Langewiesen, Tel.: 03677/800058, Fax: 03677/800900, 

Denise Klein } / ; vertreten durch den Geschäftsführer Hans-Peter Steil 
Anne-Katrin Hinz Rechenmeister 1998 — Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Elisa Lorber Susann Friedel Der Bürgermeister der Stadt Kahla, Bernd Leube 
Claudia Lohmann Stefanie Elsner - Verantwortlich für Anzeigen: Frau Henze 

Christoph Lorber 
. 4 Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 0,80 DM 

Christoph Hörenz + Porto beim Verlag abonnieren. 

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all- 
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere z. Zt. gültige Anzeigen- 
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem- 

Valenterest im der Friedensschule plar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
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4. Abiturientenball 
des Kahlaer Leuchtenburg - Gymnasiums 

Für 68 Abiturienten krönender Abschluß einer 
12jährigen Schullaufbahn 

„Time to say good bye“ hieß es für 68 Abiturienten des Kahlaer 
Leuchtenburg-Gymnasiums am Freitagabend, dem 10. Juli ‘98, 
im „Rosengarten“. Nach dem Prüfungsstreß der letzten Wochen 
und 12 Jahren harten Schulalltages konnten die Schülerinnen 
und Schüler des 4. Abiturjahrganges dieser Bildungseinrichtung 
den Lohn für ihre Anstrengungen entgegennehmen - die mit 
Spannung erwarteten Abschlußzeugnisse. 
Seinen Auftakt fand dieser für Schüler, Eltern und Lehrer wohl 
gleichermaßen einzigartige Abend um 19.00 Uhr mit Liedern 
wie „Freude schöner Götterfunken“, vorgetragen durch das 
„Harmonika Jugendorchester Zeutsch“ unter Leitung von Evelyn 
Gäbler. In der anschließenden Jahrgangsrede des Schulleiters 
Dieter Richter erinnerte dieser, wie 1991 zu Beginn des Schul- 
betriebes drei 6. Klassen ähnlich einem „aufgeschreckten Hüh- 
nerhaufen“ vor ihm standen, dessen Mitglieder mittlerweile zu 
jungen Erwachsenen herangereift sind, zu denen er aufrichtig 
sagen könne: „Unsere Hoffnung ruht auf euch, nicht unsere 
Verzweiflung“. 
Zwischen diesen beiden Eindrücken liegen 7 Jahre großer ge- 
meinsamer Anstrengungen, Erfolge und Mißerfolge, Jahre des 
Reifens und der Weiterentwicklung. 7 Jahre, an deren High- 
lights, so z. B. die jährlichen Klassenfahrten von Rimini bis Lon- 
don, sich heute noch jeder gern erinnert. 
Nicht nur für die Gestaltung des letzten Schultages der dies- 
jährigen Abiturienten vor wenigen Wochen wandte Herr Richter 
ein „aufrichtiges Danke“ an seine Schüler. Viele von ihnen, die 
sich besonders bei den schulischen Theatervorstellungen und 
den Estradenprogrammen engagierten, werden in Zukunft eine 
schwer zu schließende Lücke hinterlassen. 
In den letzten 7 Jahren wurden diesen jungen Menschen durch 
den Einsatz ihrer selbst, ihrer Eltern und dem ihrer Lehrerschaft 
neben einer vertieften Allgemeinbildung auch persönliche Werte 
wie Selbständigkeit, Verläßlichkeit, Aufrichtigkeit und Verant- 
wortungsbewußtsein nähergebracht. Dinge, die unter anderem 
als Voraussetzung für eine erfolgreiche berufliche Ausbildung 
oder ein erfolgreiches Hochschulstudium gelten. 
Auch die in Noten meßbaren Ergebnisse dieses Jahrganges 
beweisen die langfristig und kontinuierlich gute Zusammenar- 
beit zwischen Schülern und Lehrern an diesem Gymnasium. 68 
junge Absolventen bestanden die hohen Anforderungen. 17 da- 
von mit einem Durchschnitt von 2,0 und besser - 2 von ihnen 
sogar mit einem „makellosen“ Durchschnitt von 1,0. Herrn 

Richters „besonderes Mitgefühl“ galt denjenigen, „die ihr Abitur 
trotz großer Anstrengungen knapp verfehlten.“ 
Neben dem erfolgreich bestandenen Abitur gehören laut Herrn 
Richter jedoch auch heute allzu oft in den Hintergrund gedräng- 
te Werte wie Dankbarkeit, Sinn für Gemeinschaft, Zufriedenheit 
und Toleranz zu einem Menschen, der aufrecht durchs Leben 
gehen will. Er erinnerte seine Schüler, daß auch in unserer heu- 
tigen Kommunikationsgesellschaft Persönlichkeit und Charakter 
unabdingbar seien, um nicht am „Egotrip, Konsumrausch und 
Infoschrott zu ersticken“. Den stolzen Eltern gratulierte Herr 
Richter zum Bestehen des Abiturs ihrer Kinder, richtete seinen 
besonderen Dank an die Oberstufenleiterin Steffi Triller, die 
Kursleiter Frau Hartmann, Frau Hirschfeld, Frau Oertel, Frau 
Scheunemann, Herrn Teichmann, Herrn Waldheim und an all 
die anderen Fachkursleiter sowie an den Schulförderverein, 
Herrn Klingelstein für die Betreuung der Technik, die Stadt 
Kahla, den Pächter des „Rosengartens“, Herrn Diettrich und die 
Gärtnerei Krug für deren Unterstützung. 
Der Schulleiter sah diesen Abend mit einem weinenden und ei- 
nem lachenden Auge. Nach einem französischen Sprichwort 
heißt Abschied nehmen auch für ihn „immer ein wenig sterben. 
Und der Lehrer hat dabei das Los zurückzubleiben, euch sozu- 
sagen nach zuwinken, sich auf eine neue Schülergeneration zu 
konzentrieren.“ 
Aufrichtig und freudig rief er seinen Schülern jedoch gleich im 
Anschluß entgegen, sie sollten ihre Chancen auch in Zukunft 
weiterhin suchen und nutzen. Mit den Worten „Ich wünsche 
euch allzeit Glück auf all euren Wegen“ beendete Herr Richter 
seine ergreifende Jahrgangsrede. 

Den nachdenklich - faszinierten Gesichtsausdrücken der Zuhö6ö- 
rer folgernd, dürften nicht nur die diesjährigen Abiturienten bei 
der anschließend von Kati Triller vorgetragenen Version Celine 
Dions „My heart will go on“ über die Worte: des Schulleiters 
nachgedacht haben. 
Freudig und mit breitem Lächeln nahmen anschließend die Ju- 
gendlichen ihre Abiturzeugnisse entgegen - manch einem wird 
dabei ein Stein vom Herzen gefallen sein. 
Der Schülerjahrgangsrede, in der man sich vor aem für. die 
Identifikation der Lehrer mit ihren Schülern bedankte, der Blu- 
menübergabe an die gesamte Lehrerschaft, einem gemeinsa- 
men Essen und der Ausgabe der Abiturzeitung folgte ein heiter 
- beschwingter Abend, nachdem einige der Schüler mit ihren 
nun ehemaligen Lehrern auf „Du und Du“ sind. Sie tanzten mit 
ihren Eltern und Lehrern bis in die frühen Morgenstunden Zu 
Melodien und Rhythmen der Gruppe „Atlantis“ und.der Schüler- 
band. Erst gegen 2.00 Uhr morgens wurde die Stimmung etwas 
besinnlicher, „man schwelgte in Erinnerungen“, so ein Schüler. 
Gedanken an in der Schule geschlossene Freundschaften und 
deren Entwicklung, an die Klassenfahrten, Erfolge, Mißerfolge, 
Veränderungen in all den Jahren, ersten Pickeln und erster Lie- 
be - aber auch Träume von der Zukunft und Nachdenken über 
die Worte ihres Schulleiters Herrn Richter, wenn er meinte: 
„Das Leben ist ab heute euer Lehrmeister. Wir entlassen euch 
in eine Welt mit weniger Sicherheit und mehr Freiheit.“ 
Marcel Burkhardt 

Mit einem Blumengruß bedankte sich der Abiturjahrgang 1998 
bei Steffi Triller, Oberstufenleiterin; Dieter Richter, Schulleiter; 
Sabine Scheunemann, Stammkursleiterin 2; 
Siegried Hirschfeld, Stammkursleiterin 4; Ingrid Hartmann, 
Stammkursleiterin 5; Barbara Oertel, Stammkursleiterin 6; 
Dieter Waldheim, Stammkursleiter 3 und Frank Teichmann, 
Stammkursleiter 1 (v. 1.). 

Abschiedsfest der 6 c 

Die Klasse 6c des Leuchtenburg Gymnasiums Kahla feierte am 
8.7.1998 im Gymnasium ihr Abschluß- und Abschiedsfest, da 
nach dem 6. Schuljahr die Klasse in verschiedene Sprachgrup- 
pen geteilt wird. 



Kahla T- 

Hier zeigten die Schüler ihr Können bei Gesangsdarbietungen, 
Keyboard- und Akkordeonsoli, einer Gedichtinterpretation, sprit- 
zigen Tänzen und lustigem Schauspiel. Auch fand eine Zer- 
reißprobe aller Trommelfelle statt, als auf leeren Ölfässern 
heiße Rhythmen getrommelt wurden. Aber nicht nur die 
Schüler, sondern auch die Eltern mußten Wissen und Ge- 
schicklichkeit bei den verschiedensten Spielen und Wettbewer- 
ben unter Beweis stellen, was eine riesige Stimmung brachte. 
Wer nach dem tollen Programm Stärkung brauchte, für den 
brutzelten Thüringer Bratwürste auf dem Rost. Auch für Geträn- 
ke von C wie Cola bis S wie Sekt war gesorgt. 
Außerdem hatten die Schüler wieder eine Tombola und ein 
Glücksrad mit tollen Preisen vorbereitet. 
Auf diesem Wege möchten wir unseren Sponsoren ein großes 
Dankeschön aussprechen: 

Fam. Koch 
Fam Putsche 
Fam. Scherf 
Fam. Matthes 
Fam. Gräfe 
Porzellanwerk Kahla 
PgH Schönheitspflege 
Schreibwarenhandel Schiebel 
Spielzeuggeschäft Drechsel 
Quelle-Agentur 
Sparkasse Kahla 
Dorgerie Roßmann 
Betonwerk Kahla 

Thorsten Manthey 

Wir sagen: Danke! 

Endlich können wir wieder auf eine nutzbare Sprunggrube se- 
hen, wenn wir unsere Blicke über den Schulhof gleiten lassen. 
Sponsor für den neuen Sand, der den alten von Unkraut über- 
wucherten ersetzen soll und für dessen Anfuhr ist die Raiffeisen 
GmbH Kahla, der hier im Namen aller Schüler des Gymnasiums 
gedankt werden soll... Besonderen Einsatz leisteten hier Frau 
Merker und Herr Künrich, auch ihnen soll hier ein ganz großes 
Dankeschön ausgesprochen werden. 
Redaktion der Schülerzeitung des Staatlichen Gymnasiums 
„Leuchtenburg“ Kahla 
Jan Thomas 

 Euohücheche  Kırchaemeinde Kahla 

Stadtkirche St. Margarethen 

Gottesdienste 

Sonntag, 02.08.1998 
09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl 

und Kindergottesdienst 
anschließend Kirchenkaffee 
Sup. a. D. Günther 

Sonntag, 09.08.1998 
09.30 Uhr Gottesdienst 

und Kindergottesdienst 
Opfr. Möller / Hummelshain 

Sonntag, 16.08.1998 
09.30 Uhr Gottesdienst 

und Kindergottesdienst 
Opfr. Möller / Hummelshain 

Die hl. Taufe empfingen: 
Lucas Pierre Büchel; Julia Sophie Tischer 

Von abgerufen und christlich bestattet wurde: 

Christian Beck, 27 Jahre 

Veranstaltungen in Kahla 

Chorprobe: 
Montag, 10.08.98, 19.00 Uhr 
Montag, 03.08.98, kein Chor! 
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Gottesdienste in der Umgebung 

Löbschütz 
Sonntag, 02.08.1998 
14.00 Uhr Gottesdienst 

Sup. a. D. Günther 

Lindig 
Sonntag, 02.08.1998 

08.30 Uhr Gottesdienst 
Sup. a. D. Günther 

Kleineutersdorf 

Sonntag, 02.08.1998 

13.00 Uhr Gottesdienst 

Sup. a. D. Günther 

„Wir sitzen alle in einem Boot“ 

Unter diesem Motto erlebten 30 Kinder im ev. Kindergarten 
„Geschwister Scholl“ vom 10.7. bis 12.7.98 das Abschlußfest 

der Christenlehre. Das Wetter zeigte sich nicht gerade von sei- 
ner besten Seite. Nur eine Nacht konnte deshalb in Zelten ge- 
schlafen werden. 
Die zweite verbrachten alle in den Räumen des Kiga, wenn 
auch unter Protest der Kinder. Am Freitag nach dem Abendbrot 
ging die Nachtwanderung los. Sie führte durch den gefährlichen 
Schlangenpfad, den Krötenweg und die unheimliche Drachen- 
schlucht bis zum Dohlenstein. 
Dort empfing uns Familie Fleischer mit vielen Überraschungen. 
Nach einer kurzen Erfrischung ging es dann zur Schatzsuche. 
Es dauerte nicht lange, da war die Schatzkiste gefunden. Die 
Freude war groß. Anschließend sangen wir und tanzten um den 
selbstgebauten Altar. Wir bedankten uns bei Familie Fleischer 
für die vielen tollen Einfälle. 
Als wir wieder in unserem Nachtlager ankamen, war es fast Mit- 

ternacht. Niemand dachte daran, jetzt schlafen zu gehen. So 
ging es dann noch sehr turbulent zu. 
Am Sonnabend nach dem Frühstück wurden Boote aus Holz 
gebastelt, welche die Kinder am Nachmittag der Saale entlang 
auf die Reise schickten. 
Am Abend gab es Würstchen und kaltes Buffet; Sketche, Mini- 
Playback-Show, Modenschau und vieles anderes. 
Am Sonntag morgen nach dem Frühstück ging es dann zur 
Stadtkirche, wo mit vielen Gemeindegliedern Familiengottes- 
dienst gefeiert wurde. 
Besonders eindrucksvoll war für die Kinder die Taufe zweier 
Kleinkinder, die sie ganz aus der Nähe im Altarraum miterleben 
konnten. 
Nach dem Gottesdienst mußten natürlich noch die Zelte abge- 
baut. und alles wieder in den ursprünglichen Zustand gebracht 
werden. Leider war dann ein wunderschönes gemeinsames 
Wochenende vorbei. Wir möchten uns bei all. denen bedanken, 
die zum Gelingen dieses Wochenendes beigetragen haben, sei 
es durch Mithilfe oder durch verschiedene Spenden. 
Das Kindergottesdienst-Team 
R. Schindler
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Veranstaltungen in Kahla und Umgebung 

Altendorf 

31.07. - 02.08. Bauernhoffest - Schäferei Keuler 
31.07: ab 19.00 Uhr Disco 
01.08. ab 13.00 Uhr 

02.08. ab 10.00 Uhr 

Am Samstag und Sonntag Lammspezialitäten, Weine aus dem 
Remstal, kulturelle Umrahmung 

Kahla 

01.08., 21.00 Uhr, Disco im Freibad 

Seitenroda / Leuchtenburg 

07.08., 20.00 Uhr 
Theater „Diener zweier Herren“, Burghof Museum 
(Theatergruppe Schorndorf) 

Kahla 

08.08., 21.00 Uhr, Disco u. die Biba Butzemänner im Freibad 

Seniorentanz 

Jeden ersten Mittwoch im Monat um 14.00 Uhr findet im Rosen- 
garten Kahla Seniorentanz statt. 
Termine bis Jahresende: 
05. August 1998 

02. September 1998 
07. Oktober 1998 

04. November 1998 

02. Dezember 1998 

Angebote zum Karten- bzw. Couponverkauf 

in der Stadtverwaltung, Zi. 3 

Dieter Thomas Kuhn 

15.08. Dresden 
16.08. Kulmbach 

19.08. Nürnberg 
20.08. Nürnberg 

Party.sanen-Festival 
mit D-Age, Postmortem, Apokalyptische Reiter, New World 
Order, Radlation Dust, Inhuman (D), Ferox, Mortalla u. a. 
28. u. 29.08. Bad Berka 

Iron Maiden 
Vorprogramm: HELLOWEEN & special guests 
18.09. Erfurt 

Lord of the Dance 

24. u. 25.09. Nürnberg 
27.09. Erfurt 

J.B.O. 
04.10. Erfurt 

Roger Whittaker 
14.11. Erfurt 

Kastelruther Spatzen 
14.01.99 Suhl 

Deutsches Nationaltheater Weimar 

Theater im Paket 

Nächste Vorstellung: Sonntag, den 6. September 1998 
DON GIOVANNI 
von Wolfgang Amadeus Mozart 
Anmeldungen bitte an die Stadtverwaltung, Zi. 3, Tel. 77140 
oder 77141 

Nr. 15/98 

Ärger wegen der Straße 
Löbschützer Bürger wollen die bestehende Verkehrssituation in 

ihrem Stadtteil einfach nicht mehr hinnehmen: „Jeden Tag ab 

04.00 Uhr donnern die Lkw mit Anhängern über die ohnehin 

schlechten Straßen“. Besonders die unbeladenen Fahrzeuge 

springen regelrecht über das wellige Kopfsteinpflaster. 

Die Brücken- und die Neustädter Straße sind als Landstraße 1. 

Ordnung im Verantwortungsbereich des Thüringer Straßenbau 

amtes. Bürgermeister Leube und Bauamtsleister Sporleder ha 

ben bereits im vergangenen Jahr beim Straßenbauamt die Pro- 

blematik erörtert und Lösungen gefordert. Im Hinblick auf die 

bevorstehende Brückenbaumaßnahme wurde mitgeteilt, daß ei- 

ne mögliche Straßenbaumaßnahme erst nach Abschluß des 

Brückenbaus erfolgen kann. 

Als weiteres Problem wurde genannt, daß der WAV etwaige 

Kanal- und Trinkwasserleitungsarbeiten im Zusammenhang mit 

dem Straßenbau aus finanziellen Gründen gegenwärtig nicht 

durchführen kann. Trotzdem muß unbedingt nach einer Lösung 

gesucht werden und zwar mit Nachdruck. 

Diesen „Druck“ unterstützt nunmehr eine Gruppe von Bürgern, 

die an der Änderung des Verkehrskonzeptes insgesamt interes- 

siert sind und sich engagieren wollen. Ihr Ansinnen ist es, vom 

Thüringer Straßenbauamt kurz- und langfristige Lösungen für 

das Problem zu fordern. Zu den konkreten Forderungen 

gehören die Herabsetzung der zulässigen Höchstgeschwindig- 

keit auf 50 km/h, ein Nachtfahrverbot für Lkw ab 7,5 t. 

Langfristig sollte nach einer Möglichkeit gesucht werden, durch 

eine Ortsumgehung generelle Abhilfe zu schaffen. 

Als nächsten Schritt wird der Bürgermeister einen weiteren vor- 

Ort-Termin organisieren, zu dem die zuständigen Mitarbeiter 

des Straßenbauamtes sowie die Bürger eingeladen werden.
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2. Rosenbrauerei-Cup 
des TSV 05 Rothenstein erfolgreich 

Sparkasse Kahla übergab Fördermittel an den TSV 

Am 04.07.98 fand in der Tradition des vergangenen Jahres der 
2. Rosenbrauerei-Cup des TSV 05 Rothenstein statt. Trotz 
kühlem Wetter sind alle Mannschaften, die aus Rothenstein, Je- 
na und umliegenden Orten kamen, erschienen. Insgesamt nah- 
men ca. 230 Teilnehmer und Betreuer am diesjährigen Turnier 
teil und es hat allen Anwesenden viel Spaß bereitet. Besonders 
erfolgreich war die Jugendmannschaft aus Großschwabhausen. 
Mit einen Punktestand von 6:0 hatte bei der männlichen A/B-Ju- 
gend, der HBV Jena und mit 8:0 Punkten bei der männlichen 
D/C-Jugend die Mannschaft von Fortuna Großschwabhausen 
die Nase vorn. Im Endspiel bei den Männern konnte der TSV 05 
Rothenstein I, mit 13:12 Toren, den Sieg gegen den TSV 05 
Rothenstein Il nur knapp behaupten. Alle anderen Mannschaf- 
ten gaben ebenfalls ihr Bestes. So auch die weibliche B-Jugend 
des TSV 05 Rothenstein. Mit einer knappen Niederlage gegen 
den VfB Schleiz, von 14:13 Tore nach Verlängerung, konnten 
sie Teamgeist und vor allem gute Spielführung beweisen. 

Männer 
TSV 05 Rothenstein | 6:0 
TSV 05 Rothenstein Il 2. 4:2 

SV Fortuna Großschwabhausen .......0.0.0000000000000. 4:2 
(SV Eisenberg 4 HH HE 0:6 

männl. Jugend A/B 
HBV- JENE er we FERNE 8 LEHE EL a 6:0 
SV Fortuna Großschwabhausen 2.0.07 075 00a erh 24:2 
TSV 05 Rothenstein | var HE FRE RER En 2:4 

TSV 05 Rothenstein II 20 rear we nr 0:6 

männl. Jugend D/C 
SV Fortuna Großschwabhausen .......0.0.00.000000.0000L 8:0 
HSV Apolda EHEN 5:3 
TSV 05 Roinenstein: | Kr U REN 9:5 
HBV Jena TE DE FR 0:8 

Erstmalig in der Vereinsgeschichte des TSV 05 präsentierten 
sich alle Mannschaften in Rothenstein zu einem Turnier, wel- 
ches in den nächsten Jahren zu einer Höhepunktveranstaltung 
in der Gemeinde ausgebaut werden soll. Im Rahmenprogramm 
gab es Getränke aus dem „Zapf-Trabi“ und Bratwurst vom Grill. 
An dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich bei unseren 
Sponsoren und Helfern, die maßgeblichen Anteil am Gelingen 
dieser tollen Veranstaltung hatten. Bei Herrn Axel Seifert vom 
Autohaus Seifert (Kahla), Frau Bruch von der Gaststätte 
„Helenenstein“, Herrn Arno Heinrich (Rothenstein), Herrn Dieter 

Panek und Sohn von der Autolackiererei Panek (Rothenstein) 
sowie bei den Fußballern des SV 08 Rothenstein und allen 

Eine Spielszene der B-Jugend des TSV 05 Rothenstein. 
v. /.n. r.: Rene Stockmann, Matthias Skupien (übernimmt Auf- 
gabe des Ubungsleiters f. 2./3. Klasse), Nico Lange 

Handballern des TSV 05 Rothenstein. Ein ganz besonderer 
Dank geht an Herrn Kupfer, Leiter der Sparkasse Kahla, für 
sein persönliches Engagement im Handballsport. Im Laufe des 
Turnieres übergab Herr Kupfer dem Verein einen Scheck zur 
weiteren Förderung des Jugend- und Breitensportes in Rothen- 
stein. 
Mit der freundlichen Unterstützung der Rosenbrauerei Pößneck 
wurde in Rothenstein in Sachen Handball ein neues Zeitalter 
eingeleitet, welches dazu beitragen soll, daß noch mehr junge 
Menschen aktiv am Freizeitsport teilnehmen und sich in der Of- 
fentlichkeit präsentieren. 
Raimond Hein 

Hermann-Koch-Str. 3 - 5 

Angebot vom 03.08. bis 14.08.1998 

Montag, 03.08.98 
09.00 Uhr Peddigrohrflechten für Muttis mit Kleinkindern 

und alle anderen Interessierten 
14.00 Uhr Auch am Nachmittag haben Sie noch einmal die 

Möglichkeit zum Peddigrohrflechten 
Dienstag, 04.08.98 
14.30 Uhr Treff der Mutter/Kindgruppe 
Mittwoch, 05.08.98 
09.30 Uhr Treff der Babygruppe 

Wir treffen uns zum gemeinsamen Singen und 
Spielen. 

Donnerstag, 06.08.98 
09.00 Uhr Babytreff „Größere Gruppe 
Montag, 10.08.98 
09.00 Uhr Flechten mit Peddigrohr 
Dienstag, 11.08.98 
14.30 Uhr Treffen der Mutter/Kindgruppe (1 - 3 Jahre) 
Mittwoch, 12.08.98 
09.30 Uhr Treff der Babygruppe 
Donnerstag, 13.08.98 
09.00 Uhr Treff der Mutter-Kindgruppe 

Geburtsvorbereitungskurs 
Ab sofort haben alle werdenden Muttis und Vatis wieder die 
Möglichkeit, sich zu einem Geburtsvorbereitungskurs unter 
Kahla 2 24 01 anzumelden. 
Unter fachlicher Anleitung einer Hebamme gibt es viel zu erfah- 
ren über Entspannungstechniken, Atemübungen und Geburts- 
möglichkeiten. Weiterhin werden die Kreissäle der Umgebung 
besucht und vieles über den Schwangerschaftsverlauf, Geburt 
und Wochenbett erklärt und vorgestellt. 

Verein für Behinderte Kahla e. V. 

Gartenstraße 1, 07768 Kahla, Tel. (03 64 24) 2 31 87 

Veranstaltungen August 1998 

Mittwoch, 29.07.1998 
kleine Wanderung durch das Weihertal bei Quirla mit ansch- 
ließender Einkehr in der Weihertalmühle 
Abfahrt: 17.00 Uhr 
Montag, 10.08.1998 
Sommerzeit ist Badezeit auch bei schlechtem Wetter! 
wir fahren nach Zeulenroda in’s AQUA-PLANET-WAIKIKI 
Abfahrt: 12.30 Uhr 
Dienstag, 11.08.1998 
wir gehen auf „Schnäppchenjagd“ und wollen die letzten Som- 
merschlußverkaufsangebote ausfindig machen im „Saalepark” 
Merseburg 
Abfahrt: 12.00 Uhr 
Mittwoch, 12.08.1998 
auf vielfachen Wunsch: 
eine Fahrt für alle „Grenzgänger“ nach Bad Muskau/Polen 
Abfahrt: 5.00 Uhr 
Donnerstag, 13.08.1998 
Planetarium Jena 
wir lassen uns berauschen von Musik und Licht in einer Laser- 
Show „Transfer Alpha“ 
Abfahrt: 15.00 Uhr
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Freitag, 14.08.1998 Freitag, 07.08.98 
Kaffeetrinken und viel frische Luft an der Talsperre Hohenwarte 13.00 Uhr Große Wanderung - Unser heutiges Wanderziel 
Abfahrt: 13.00 Uhr ist die „Martin’s Ruh“. 
Montag, 17.08.1998 Montag, 10.08.98 
alle Affen die da gaffen... wollen wir uns ansehen im Leipziger 13.00 Uhr Wir begrüßen Sie zum Montagsgespräch bei Kaf- 

Zo0 fee und Kuchen oder Eisbecher. 
Abfahrt 7.30 Uhr Mittwoch, 12.08.98 
Donnerstag, 20.08.1998 13.00 Uhr Wir treffen uns heute in der Magarethenstraße 
Italienisch oder Griechisch bleibt jedem selbst überlassen... 
Abendessen im Jenaer Mühltal in Micha’s Taverne 
Abfahrt: 18.00 Uhr 
Samstag, 22.08.1998 
... alles vom Pferd 
Ausflug zum Haflinger Gestüt und Reiterhof Meura 
wir lassen uns durch das Gestüt führen, Kinder und alle ande- 
ren Mutigen können reiten oder angefangen von Stutenmilch 
über Stutenmilchkosmetik bis zum Stutenmilchlikör alles probie- 
ren 
Kaffeetrinken in der Cafeteria eingeplant 
Abfahrt: 13.00 Uhr 
Mittwoch, 26.08.1998 
und weil es im angewärmten Wasser so schön ist, fahren wir 
noch einmal nach Zeulenroda zum Baden 
Abfahrt: 17.00 Uhr 
Samstag, 29.08.1998 

es gibt so schöne Fleckchen in der näheren Umgebung... 
wir wandern oder schieben in der Umgebung von Thalbürgel 
und kehren ein im „Waldhotel zu den grauen Ziegenböcken“ 
Abfahrt: 13.00 Uhr 

1. Kahlaer Skatclub 

1. Thüringer Schüler- und Jugendsommerturnier 
im Skat 

Erneut einen grandiosen Erfolg landeten die Kahlaer Schüler 
bei diesem Turnier in Wintersdorf bei Altenburg. In der Beset- 
zung Nico Lindner, Daniel Döring, Christian Schmidt und Oliver 
Sosna wurde mit 7503 Punkten der Siegerpokal nach Kahla ge- 
holt. 
In der Einzelwertung gelang ebenfalls der Sieg durch Nico Lind- 
ner mit 3877 Punkten. 3. Daniel Döring 3297 Pkt., 7. Christian 
Schmidt, 2611 Pkt. und 8. Oliver Sosna 2488 Pkt.. Mit diesen 
hervorragenden Ergebnissen bestätigten sie ihre ausgezeichne- 
ten Leistungen bei den Thüringer und Deutschen Meisterschaf- 
ten. Kahla ist damit der erfolgreichste Skatverein Thüringens im 
Bereich der Schüler und Jugend. 

2. Kahlaer Schüler- und Jugendmeisterschaft 

Diese Meisterschaft wurde inzwischen gestartet, es können je- 
doch nach der Sommerpause ab 04.09. noch Neueinsteiger oh- 
ne Nachteile mitspielen, da nur die 8 besten Ergebnisse gewer- 
tet werden. Spiellokal ist das Clubzimmer im Rosengarten ab 
14,00 Uhr. 
Bei diesem Turnier führt Christian Schmidt mit 3315 Punkten 
vor Daniel Döring mit 2814 Punkten und Daniel Schwarzkopf 
mit 2046 Punkten. Zur Zeit kämpfen 12 Spieler bei diesen Wer- 
tungen um die Qualifikation zur Thüringer Meisterschaft. 
Walter Hutschenreuter 

Arbeiterwohlfahrt Kahla 

Seniorenbetreuung und Vorruheständler / Marga- 
rethenstr. 3 

Veranstaltungsangebot vom 03.08. bis 14.08.98 
Freitag, 31.07.98 
13.00 Uhr Wer „gut zu Fuß“ ist, geht heute mit auf große 

Fahrt oder Wanderung. Das Ziel bestimmen die 
Teilnehmer. 

Montag, 03.08.98 
13.00 Uhr Wir begrüßen Sie zu unserem Nachmittag 

„Training für die Grauen Zellen“. 
Mittwoch, 05.08.98 
13.00 Uhr Wir wandern in die nähere Umgebung (Kleine 

Wanderung). 
Donnerstag, 06.08.98 

13.00 Uhr Gesprächsrunde zum Thema „Mietrecht und Ver- 
mietung“ 
Gesprächsleiter Herr Dieter Müller 

und gehen gemeinsam zum Kegeln. 
Donnerstag, 13.08.98 
13.00 Uhr Unterhaltungsnachmittag mit Musik 

Veranstaltungsplan Seniorentreff 

Roßstraße 38 

Monat August 1998 

Dienstag, 04.08.98 
14.00 Uhr Kleiner Spaziergang um Kahla 
Mittwoch, 05.08.98 
14.00 Uhr Wir spielen unser Eselchenspiel 
Donnerstag, 06.08.98 

14.00 Uhr Fröhliche Kaffeerunde 
Dienstag, 11.08.98 
14.00 Uhr Kleiner Ausflug an die Saale, Kaffee gibt es dann 

im Treff 
Mittwoch, 12.08.98 

14.00 Uhr Wer hat schöne Koch- oder Backrezepte? 
Donnerstag, 13.08.98 

14.00 Uhr Spielnachmittag nach Ihren Wünschen 
Dienstag, 18.08.98 

14.00 Uhr Wer hat schöne Handarbeitsmuster? 
Mittwoch, 19.08.98 
14.00 Uhr Wir laden ein zum DIA-Vortrag 
Donnerstag, 20.08.98 
14.00 Uhr Fröhliche Kaffeerunde 
Dienstag, 25.08.98 
14.00 Uhr Wir basteln mit Teracotta 
Mittwoch, 26.08.98 

14.00 Uhr Die Pößnecker Volkssolidarität - Fahrten - 
Donnerstag, 27.08.98 
14.00 Uhr Spielnachmittag 

Vorschau September 

- Fahrt mit dem Orlatal-Express 
Abfahrt: 13.00 Uhr am 08.09.98 

- Fahrt mit dem Bus in das schöne Sormitztal am 09.09.98 

Auskunft und Anmeldung im Treff. 

Schülertreff der AWO Kahla 

In den Ferien 
ist unser Schülertreff 
von 09.00 - 17.00 Uhr 

geöffnet. 

Ihr habt bei uns die Möglichkeit, 
Eure Ferien selbst mit zu gestalten. 

Ihr könnt Billard, Tischtennis, Dart spielen, basteln, 
malen, mit Gips, Peddigrohr, Seide, Speckstein u. a. 
Materialien arbeiten, Spiele machen, baden gehen 

u.V.m. 

Eure Freizeitpädagogen aus dem 
Schülertreff der AWO Kahla 
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Vizelandesmeistertitel für Rüdiger Schlott 

Bei den diesjährigen Landesmeisterschaften im Kegeln belegte 
der Kahlaer Rüdiger Schlott einen beachtlichen 2. Platz hinter 
dem Sömmerdaer Werner Petzka. 
Hervorzuheben seine ausgeglichenen guten Ergebnisse. 
Qualifikation: 424 Holz 1. Platz 

Finalrunde: 424 Holz 5. Platz 

Endrunde: 423 Holz 1. Platz 

Gesamt: 847 Holz 2. Platz 

Damit wurde sein 6. Landesmeistertitel um 14 Holz zum Sieger 
verpaßt. 
Mit diesem 2. Platz holte Rüdiger Schlott die einzige Medaille 
für den Saale-Holzland-Kreis. 
Unseren herzlichen Glückwunsch! 

Bergehof - Möbelhof - Fahrradverleih 

Wir für Sie! - Sie für uns! 

Die ALI ist ein gemeinnütziger Verein, der sozial benachteiligten 
Bürgern eine sinnvolle Beschäftigung bietet. 
Wir betreiben einen Bergehof! 
Hier suchen und bieten wir wiederverwendungsfähige Baustoffe 
wie z. B. Dachziegel, Mauersteine, Natursteine, Pflaster, Geh- 
wegplatten, Rasenborden, Verbundfenster und Türen mit Rah- 
men, Lehmsteine und losen Lehm, Holzbalken und Bretter, 
Schlösser u .v.a.m. 
Wir holen die Materialien kostenlos bei Ihnen ab, arbeiten sie 
auf und bieten sie wieder zum Verkauf an. 
So werden wertvolle Rohstoffe gespart und mit den Einnahmen 
können bestehende Arbeitsplätze erhalten werden. 
Unser Bergehof befindet sich unterhalb des Löblein-Gutes (ehe- 
malige Schweinemast) zwischen Schöngleina und Rodigast. 
Außerdem nehmen wir für unsere „Fahrradverleihstationen“ 
ständig Fahrräder und Fahrradteile an, die wir ebenfalls abho- 
len. Wenn Sie Fragen haben oder etwas anbieten wollen, rufen 
Sie uns an! 

Öffnungszeiten: 
Montag bis DonnerstaG +... EEE 07.00 - 15.00 Uhr 
171 07.00 - 12.00 Uhr 
und am 2. Samstag im Monat ............. 09.00 - 13.00 Uhr 
Tel.: (03 64 28) 4 06 88 
Fax: (03 64 28) 4 91 63 

VI. Saale-Orla-Schau 

17. - 20. September 

Neustadt a. d. Orla 

Schaufenster für Ostthüringen 

Anmeldung von Ausstellern 

bzw. Rückfragen erteilt: 

Landratsamt Saale-Orla-Kreis 
Amt für Kreisentwicklung 
Oschitzer Straße 4 
07907 Schleitz 

Ansprechpartner: 
Herr Neumann 
Herr Grontzki 

Tel. (0 36 63) 48 83 41 
Tel. (0 36 63) 48 83 31 

Wichtige 
Telefonnummern 

ANZEIGEN- 
WERBUNG 
e zielsicher 

® preisgUunstig 
e erfolgreich 

Inform-Verlags-GmbH & Co KG 
In den Folgen 43 °* 98704 Langewiesen 

Tel. 0 36 77 / 80 00 58 
Fax 0 36 77 / 80 09 00 
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Ohrdruf. Die „Natur- 
Arche” im Gewerbe- 
gebiet Ohrdruf, direkt 
an der B 247 ist 
eröffnet. Damit hat 
Initiatorin Ulrike Kein, 
Chefin des gleichna- 
migen Dachdecker- 
betriebes, ein in 
Thüringen bisher ein- 
zigartiges Projekt 
vollendet: ein Zen- 
trum für die umfas- 

sende Information zu 
Bauen, Wohnen und 
Leben, ein Handwer- 

kerhof, in dem heimi- 
sche Firmen ihre 
Möglichkeiten und 
Angebote präsentie- 
ren können und nicht 
zuletzt ein geselliger 
Treffpunkt für die 
Menschen. Das Kern- 
stück des auffälligen, 
in traditionell-natürli- 

cher Bauweise errich- 
teten Fachwerkkom- 
plexes ist die Halle 

Anzeige a 

Natur-Arche Ohrdruf eröffnet 
Einzigartiges Informationszentrum für Bauen, Wohnen, Leben 
Handwerkerhof an der B 247 

Eröffnet: Die Natur-Arche im Gewerbegebiet Ohrdruf. Als Informations- und Ausstel- 
lungskomplex zum Bauen und Wohnen ist das ehrgeizige Projekt dieses Handwerker- 
hofes bisher einzigartig in Thüringen. 

mit der Bau-Ausstel- 
lung. Bauwillige ge- 
winnen hier einen 
umfassenden 

Überblick zum „Markt 
der Möglichkeiten” 
mit dem Schwer- 
punkt Ökologie im 
und am Bau. Glei- 
chermaßen werden 
hier Ideen für die Ge- 
staltung bereits be- 
stehender Wohnbe- 
reiche aufgeführt. Auf 
Wunsch erfolgt die 
Vermittlung von Bau- 

handwerksbetrieben. 
Neben der Öffentli- 
chen Gaststätte (60 
Plätze) dürfte sich 
darüber hinaus das 
Erleben alter Hand- 
werkerkunst als Be- 
suchermagnet erwei- 
sen. 
Zwölf Mitarbeiter sor- 
gen für die sachkun- 
dige Betreuung und 
Beratung der Interes- 
senten. Ulrike Kein, 
die die Investitionen 
für das Projekt auf 

rund vier Millionen 
Mark bezifferte, ver- 
spricht sich von der 
Natur-Arche außer- 
dem wichtige ge- 
schäftliche Impulse 
für das einheimische 
Bauhandwerk. „Das 
ist aber nur mit der 
Hilfe aller zu schaf- 

fen” erklärte sie 
während der Eröff- 
nung am 30. April, 
die auf eine außeror- 

dentliche Resonanz 
gestoßen war. 
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Jahre Profis Ihre zuverlässigen 
ar B Fachbetriebe aus 
u r’s a u € n H AA Dachkonstruktionen 7 S 

ad en OVvi er en Dachteckerarbeiten EB Fachwerk- Kahla und 

& Wohnen ZIMMEREI - DACHDECKEREI Umgebung 

D. LANGE 
AS 

Innungsbetrieb (ES Meisterbetrieb 
zz 

Zimmermeister D. Lange ° Mühle 40 ° 07768 Jägersdorf * Tel./Fax (03 64 24) 5 16 08 

u. Altbausanierung @ Ökologischer Innenausbau M Treppenbau M Gerüstbau HE Blitzschutz 

Traun S 
mit Sonnenschutzgläsern 
vom Fachbetrieb Kunststoff-, 

Holz- und 
Alufenster 
Rolläden 

Innen- und 
Außentüren Eigene Fertigung 

Kunststoff-Fenster und -Türen 

III z 

; — | INSERIEREN BRINGT GEWINN! BEACHTEN SIE DIE ANGEBOTE UNSERER INSERENTEN! 

£ Steinmetzbetrieb 

/)
 

fr EP 2.035,- DM/m? für eine ETW!! 
, Gibt es nicht? Gibt es doch! 

4} 2 » y . .. 

C ‚Moderne Grabmalgestaltung 11m verteilt auf 3 '/2 Zimmer, Küche 

j e Steinmetzarbeiten für: (auf Wunsch mit EBK) Bad (mit Dusche u. Wanne), 
[| * Bau und Restauration Balkon, gefl. Keller (ca. 20 m°®), erstklassig saniert, 

°* Treppen- und Fensterbänke Stellplatz f. komplett 229.955,- DM (keine Makler-Courtage) 
°* Sockelrestaurierungen - ; 

07768 Orlamünde, Vor dem. To al./Fax 0364 . Immobilienkontor Worischek, 07778 Porstendorf, Bahnhofstr. 2 

be Telefon & Fax: 036427 - 7 14 24 oder ab 20 Uhr: Jena 211 228 

Auf zum SSV —leese & 
Damen - Hosen * - +. 

amen un € Mode 
- Blusen - pp 7 O,- 
- T-Shirt ; 

dl LU LU - Blazer ab 30,- 
SSV TesaS. SSV 

Herren - T-Shirt ab 19,- 
BER „Hemden av 30,- Preise Ce radikal 

®‘ und vieles mehr reduziert 

Ölwiesenweg 19 Mo-Fr 9.00. 18.30 Uhr | | Der weliteste 
Weg lohnt sich 07768 Kahla (HAWEGE- Gelände) Demersıse 500 2000 une PP 

Samstac
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Da 

Unsere Leistungen für Sie 
ob Altdachumdeckung 
oder Neueindeckung 

Tondachziegel, 

DACHDECKEREI! GMBH 
MEISTERBETRIEB 

Für jeden Hausbesitzer interessant, zum Beispiel: 
Leichtbau anne, 100 m® Neueinlattung (imprägniert 
Braas Dac steine, 100 m® Eindecken in A Dechiteihen mit 
EMM 8 ET KS9ATAnIE 

irs 
Er Ab 0 Pan 20 Ifm Ortgang, 1 Stck. Kamineinfassung 
FI hdäch / A A zum Betrag von DM 6.599,00 
achdachner, nm -11120 EEE), + 16% MwSt. DM 1.055,84 

eigener Gerüstbau Gesamt DM | 7.654,84 
Kostenlos erstellen wir an Ihrem Anwesen ein genaues Aufmaß und machen Ihnen einen Festpreis! 

Wir bieten Ihnen die Sicherheit des eingetragenen Fachbetriebes 
99885 Ohrdruf * Ringstr. 1 (Gewerbegebiet) * Tel. (03624) 37160, Fax:371637 * Niederlassung Suhl Tel.: (03681). 304159 

Zella-Mehlis Tel.: (03682) 42460 * Steinbach Tel.: (036961) 33594 * Schmalkalden Tel.: (03683) 403133 

Denn für Ihren Wagen zahlen wir Wir machen Ihnen die Ent- 

Ihnen jetzt — je nach Zustand — 

bis zu 5.000,- DM, wenn Sie sich 

für einen neuen Seat Toledo ent- 

scheiden. Die moderne Limou- 

sine mit einem Höchstmaß an 

scheidung sogar noch leichter. 

Mit der Finanzierung über 

AutoGredit oder ClassicCredit: 

0% Anzahlung, attraktive 

Raten und kurze Laufzeiten. 

Gerne erstellen wir Ihnen ein 

individuelles Angebot. 

Toledo Magnus. 1,6.ab 29.990;- DM 

bewährtem Komfort für geho- 

bene Ansprüche. 

Abb. Toledo — MN A CAAA Se 

Erleben Sie bei uns die Verbindung von Sportlichkeit und Luxus Im Toledo: 

Seifert 

An der Ziegelei 

Kahla 

autohaus 
Axel 5 ZU KEN 

| ® Tel. (036 424) 
888-0 

T
X
I
0
8
 

SEAT mit nützlichen Tips zur Urlaubszeit: Gut gepackt fährt besser Anzeige 

Endlich Ferien: Jetzt geht es mit Kind und Kegel ans Meer oder in die Berge, zum Kraxeln oder Radeln, 
Reiten oder Golfen, Surfen oder Paddeln, Tauchen oder einfach nur zum Sonnetanken. Zum Glück gibt es 
die familienfreundliche SEAT-Palette mit dem Top-Modell Alhambra: da paßt alles rein, die Sportbags und 
die fünf Koffer mit allen Eventualitäten für kühle Tage und heiße Nächte. Die sperrigen Gefährte kommen 
obendrauf und der Caravan an die Anhängerkupplung. 
Fahrverhalten umstellen 
Selbst wenn die Zuladung nicht überschritten wird, fordert der schnittige Flitzer als Lastesel nicht nur mehr 
Sprit, sondern auch eine Umstellung im Fahrverhalten, vor allem bei Überholmanövern und Kurvenfahrt. 
Diese wichtige Umstellung gelingt einem frischen Fahrer mit Sicherheit leichter als dem, der am letzten Ar- 
beitstag unausgeruht die lange Urlaubsreise antritt. 
Die wichtigsten Ladetips: 
- Die Ladung direkt hinter die Rückenlehne packen, um die Aufprallwucht möglichst gering zu halten. 
- Die schwersten, nicht die voluminösesten Teile gehören nach ganz unten. 
- Bei geteilter Rückbank die Trennstelle mit breiten Gepäckstücken überbrücken, damit die Belastung besser 
verteilt wird. 

- Nicht über die Oberkante der Rücksitzlehne hinausladen, es sei denn, ein stabiles Trenngitter ist montiert. 
- Die gesamte Fracht mit einer Decke oder einem Netz abdecken und zusätzlich mit Spanngurten verzurren. 
Für den Transport von Bike, Surfbrett, Kanu oder Skiern zum Urlaubsort dürfen nur nach DIN - Norm 
geprüfte und mit GS - Zeichen ausgewiesene Spezialträger verwendet werde., 
Der SEAT-Händler hat eine große Auswahl für jeden Zweck im Angebot. 
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Buchhandlung Kinzel 
07768 Kahla, Bahnhofstr. 4 
z 22314 

Ab 10. August sind die 
neuen Schulbücher da! 

Wir führen auch Schulbedarf, 
Wörterbücher, Tabellenwerke u. Arbeitshefte. 

Legen Sie alles in eine Hand, Radio Trautsch 

Ihr Vertrauen ist uns Verpflichtung. Tate ÜMDEH LER 

Sieber Bestattungen 
Orlamünde 

Mittelkreis 4 * Tel. 03 64 23/6 02 52 

Kahla 

Inh. Bernd Sieber 

Kahla, Roßstr. 3 

Tel. 5 43 52 

Tel. 03 64 24 / 2 46 17 u. 2 32 86 

Bürozeit: 9.00 - 15.00 Uhr 

Anach Büroschluß Tel. 0 36 41 / 21 45 94 

In der Zeit der Trauer und des Schmerzes stehen wir 
Ihnen hilfreich zur Seite und beraten Sie nach 
Ihren Wünschen. 
Ihre finanziellen Möglichkeiten sind uns 
Verpflichtung. Eine Bestattung muß nicht teuer sein. 
Lassen Sie uns einmal darüber reden 

* Erledigung aller Formalitäten 
e Auf Wunsch Hausbesuche 

TELEFON-SERVICE 

Personenverkehr bis zu 8 Personen 
Flughafentransfer * Urlaubsfahrten * Ausflugsfahrten für private 

Nutzer oder Vereine & Verbände * Krankenfahrten für alle Kassen 
u.a. Gütertransporte 

Fehlhaber 
Anruf genügt: (03 64 24} 5 66 77 od. (01 61) 53191 68 © Fax 5 66 79 

FOTOATELIER HÄGE 
Helga und Wolfgang Hage GbR 

Fotografin Fotomeister > Fotofachhandel 
> Studioaufnahmen 

Roßstraße 29 07768 Kahla > Werbeaufnahmen 

Tel.: (036424) 5 03 27 > Standesamtfotos 

MayFarben 
Inh. Gerhard May Mehr Wärme, 

Raiffeisen Tanklager = 
; Neustadt/Orla + @ 36481/22032-33 

Oberbachweg 14 b + 07768 Kahla 
Tel. 0364 24 / 524 44 * Fax 03 64 24 / 5 20 20 

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.30 - 18 Uhr, Do bis 19 Uhr, Sa bis 12 Uhr 
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Wir sind umgezogen 

INSTALLATION: RE R UND WARTUNG 

Ab sofort erreichen Sie uns in unseren 

neuen Geschäftsräumen 
Kahla, Burg 18 

Tel. 03 64 24/ 5 49 72 + Fax 03 64 24/ 5 49 73 

Wir hoffen auch weiterhin 
auf gute Zusammenarbeit! 

Profi Partner | 

für Ihren Traumurlaub: 

Wer zuerst bucht, 

spart am meisten. Reisebüro Schönfeld 
August-Bebel-Straße 1-3 
07768 Kahla 

Telefon (03 64 24) 5 65 03, 5 68 09 
\ Tolofax (03 64 24) 5 65 04 Br 


